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Wir sind ein Geschöpf aus des Schöpfers Hand

Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des Meers. Er macht den Großen
Wagen am Himmel und den Orion und das Siebengestirn und die Sterne des Südens. Hiob 9,8-
9 

Der Sternhimmel war und ist für uns Menschen faszinierend! Die Sterne des Orion zum
Beispiel sind rund 1800 Lichtjahre von uns entfernt. Das ist eine gigantisch große Zahl in
Kilometern, aber winzig wenig, wenn man die Ausdehnung des Weltalls bedenkt, die auf
rund 15 Milliarden Lichtjahre geschätzt wird. Diese großen Zahlen beeindrucken uns
manchmal – und machen uns unsere Kleinheit bewusst. Aber eigentlich ist es ein
Erschrecken vor uns selbst: Wie kommt es, dass wir kleinen Menschen in der Lage sind,
die Gesetzmäßigkeiten des Universums zu erahnen und zu berechnen? –
Auch hier sagt die Bibel: Weil der Mensch Geist vom Geist Gottes erhalten hat. Wir sind
nicht nur ein Produkt des Universums. Wir sind ein Geschöpf aus des Schöpfers Hand, zu
seinem Ebenbild in Liebe geschaffen. Wir haben den Auftrag, diese Erde zu bebauen und
zu bewahren – in Verantwortung vor Gott, dem Schöpfer. Und damit einzustimmen in
Gottes Lob! Die Frage ist: Was machen wir daraus?

Pfarrer Oliver Elsässer, Langenalb-Marxzell



Unsere Gebetsanliegen

Herr Jesus Christus, mit dir öffnet sich der Himmel und Gottes Herrlichkeit kommt in
diese Welt. Hilf uns, auf dich zu schauen und Kraft zu schöpfen aus dem Glauben an dich.
Der Himmel scheint oft verschlossen zu sein, wenn Hass und Gewalt regieren. Aber auch,
wenn das Leben eintönig ist und wir nicht wissen, warum wir da sind. Jesus, richte
unseren Blick nach oben, richte ihn zu dir.

Herr Jesus Christus, die Worte der Heiligen Schrift künden von dir. Sie sind nicht so
einfach zu verstehen, wir benötigen deinen Geist dafür. Wecke in uns den Hunger nach
deinem Wort, immer wieder neu. Befreie uns von vorschnellem Urteilen und vor
Resignation. Segne alle, die Hoffnung und Mut verbreiten auch in schweren Zeiten.

Herr Jesus Christus, wir haben wieder Reformationsfest gefeiert, das Fest der
Rückbesinnung und Neubesinnung auf dich. Verbinde alle, die sich an dir ausrichten und
hilf, dass Menschen sich rufen lassen in deinen Dienst. Wir bitten dich um Nachwuchs für
die kirchlichen Berufe und darum, dass deine Kirche dich glaubwürdig bezeugt. Amen.



Unsere Termine

12. November, 15:00 Uhr in Dürrn: Gottesdienst mit Verabschiedung von Diakon Raphael
Beil, Gemeindehalle Dürrn, Wiesenstraße 16 75248 Ölbronn-Dürrn
1. Dezember: Bezirkssynode: Zum Stand des Strukturprozesses, zum weiteren Umgang
mit den Gebäuden, Berichte aus der Landessynode
3. Dezember 16:00 Uhr: Einführung von Pfarrer Dr. Holger Müller (Ort wird noch
bekannt gegeben)
28. Januar, 10:00 Uhr: Zentraler Bezirksgottesdienst mit Alexander Garth in Wilferdingen
2. Februar, abends (Uhrzeit steht noch nicht fest) im Gemeindehaus Singen: Studienabend
mit Dr. Klaus Douglass zum Thema „Die Bibel als Quelle mündigen Christseins“



Sprachrohr für junge Menschen in der Kirche

Agnetha Dalmus aus Remchingen-Singen wurde vom Landeskirchenrat der
Evangelischen Kirche in Baden als Jugendsynodale für drei Jahre in die Landessynode
berufen. Der Vorstand des CVJM Baden hat sie für dieses Amt nominiert. Dekan
Christoph Glimpel (Neulingen-Göbrichen) freut sich über die Wahl von Agnetha Dalmus
zur Jugendsynodale: „Sie ist somit auch Mitglied der Bezirkssynode des Badischen
Enzkreises sowie beratendes Mitglied unseres Bezirkskirchenrates. Das ist ein großer
Gewinn und passt hervorragend zur engen und vertrauensvollen Zusammenarbeit vieler
unserer Gemeinden mit dem CVJM .“ Ein ausführlicher Bericht findet sich hier.

https://314212.seu2.cleverreach.com/c/88496174/dd2a463a218-s3hga9


Sekretärinnen informieren sich in Singen über neue Programme und
Regelungen

Dagmar Röthinger und Birgit Schwark vom Evangelischen Verwaltungs- und Serviceamt
(VSA) Mittelbaden informierten die Pfarramtssekretärinnen im Evangelischen
Gemeindehaus Singen über das neue digitale Rechnungsbearbeitungsprogramm
„Phoenix“. In unserem Kirchenbezirk wird bereits in vier Pfarrämtern damit gearbeitet.
Die anderen Pfarrämter erhalten das Programm in nächster Zeit. Außerdem gab es noch
die neusten Informationen über die Abrechnung von Honoraren, Geschenken und
Sonderkassen. Mit einem Geschenk bedankten sich die Sekretärinnen bei
Dekanatssekretärin Iris Polzer, die im Januar in den Ruhestand tritt.



Kostenlose Telefonaktion zum Thema Vorsorge und Erbrecht am
Mittwoch, 8. November

Vorsorgethemen wie Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht oder Patientenverfügung
sind in aller Munde. Themen, die uns, unsere Eltern und nahen Angehörigen zunehmend
mehr betreffen. Doch, wie am besten vorgehen? Was ist zu bedenken? Oder haben Sie
Fragen zum Erbrecht? Die gesetzliche Erbfolge regelt manches sozusagen von selbst. Aber
passt diese Regelung zu Ihrer Lebenswirklichkeit? Bei der Telefonaktion am Mittwoch, 8.
November, von 9 bis 15 Uhr im Rahmen der Initiativen „Was bleibt.“ und „Nicht(s)
vergessen“ stehen unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 6008003 vier kompetente
Fachanwälte zur Verfügung: Robert Glenk (Forchheim), Martina Klose (Jena), Dr. Sebastian
Kottke (Stuttgart) und Dr. Achim Nolte (Freiburg) zur Verfügung. Die Anwälte
unterstützen die Aktion unentgeltlich. Aus rechtlichen Gründen darf eine Beratung im
Erbrecht nur durch Rechtsanwälte und Notare erfolgen. Falls Sie außerhalb der
Telefonaktion mit einem Rechtsanwalt Ihrer Wahl Kontakt aufnehmen möchten, erfragen
Sie bitte die anfallenden Gebühren für eine telefonische oder persönliche Beratung.
Weitere Informationen finden sich hier. Ansprechpartnerin ist Luise Bröther, Telefon: 0721
9175-821, E-Mail: luise.broether@ekiba.de.

https://314212.seu2.cleverreach.com/c/88496175/dd2a463a218-s3hga9


Gedenkgottesdienst des ambulanten Hospizdiensts Westlicher
Enzkreis am Mittwoch, 8. November

Der ambulante Hospizdienst Westlicher Enzkreis lädt ein zum Gedenkgottesdienst für die
Verstorbenen der Einrichtung am Mittwoch, 8. November, um 19 Uhr in die Lutherkirche,
Schwarzwaldstraße 35, 75305 Neuenbürg-Arnbach. Die Trauerfeier gestaltet Pfarrerin
Charlotte Moskaliuk. Dabei können die Besucher ein Licht für ihren Verstorbenen
entzünden. Im Anschluss an den Gottesdienst können die Teilnehmenden miteinander ins
Gespräch kommen.

„Hoffnung für die kleine Herde“ – Studientag am Samstag, 11.
November



„Hoffnung für die kleine Herde – Diakonisch-Missionarisch-Handeln in
Kooperationsräumen“ – mit diesem Thema beschäftigt sich der Studientag der
ChristusBewegung Baden für ehrenamtliche, hauptamtliche und interessierte Christen der
badischen Landeskirche mit Pfarrer Armin Graf am Samstag, 11. November, von 9:45
bis 15 Uhr im CVJM-Gemeindezentrum Eutingen, Schwalbenstraße 4, 75181 Pforzheim.
Der Theologische Leiter des Diakonissen-Mutterhauses von St. Chrischona (Basel) zeigt
in Verbindung mit dem Netzwerk evangelischer Christen in Baden (NeCiB) praktische
Perspektiven für die Gemeindearbeit im Rahmen von ekiba2032 auf. Wie kann man auch
als „kleine Herde“ missionarisch tätig sein, auch wenn die Gemeinde über keine
Hauptamtlichen und Gebäude verfügt? Angeboten werden folgende Workshops: „Die
landeskirchlichen Transformationsprozesse für diakonisch-missionarische Projekte nutzen
– aber wie? Diakonisch-missionarisches Handeln neu denken – Von der Vision zur Mission
– Zwei Praxisbeispiele“; „Die Implementierung von diakonisch-missionarischen Projekten
in örtlichen Gemeinden“; „Schwierigkeiten und Möglichkeiten. Praktische Schritte und
Methoden für die Umsetzung. Welche Möglichkeiten bietet das Diakonissen-Mutterhaus
St. Chrischona?“ Zu der Tagung anmelden kann man sich bis Mittwoch, 8. November bei
Pfarrer Lothar Mößner, E-Mail: l.moessner@gmx.net.

Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder am Freitag, 24. November,
am Pforzheimer Kindergrabfeld

mailto:l.moessner@gmx.net


Am Freitag, 24. November, findet um 14 Uhr ein Gedenkgottesdienst statt für Kinder, die
im gemeinsamen Kindergrabfeld auf dem Pforzheimer Hauptfriedhof anonym bestattet
sind. Der ökumenische Gottesdienst beginnt der Aussegnungshalle und enden am
Kindergrabfeld. Eingeladen sind Eltern und Geschwister, Angehörige und Freunde. Kontakt:
Pastoralreferentin in der Klinik-, Trauer- und Hospizseelsorge Regina Mandel, Telefon: 0723
498-5340.

Studienabend Förderverein / Förderkreis / Stiftung am Freitag, 24.
November, in Singen

Die Kirchenbezirke Badischer Enzkreis und Karlsruhe-Land laden ein zu einem
kostenlosen Studienabend zum Thema „Förderverein / Förderkreis / Stiftung“ am Freitag,
24. November, von 16 bis 21:30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Paul-Gerhardt-
Straße 1, 75196 Remchingen-Singen. Fundraising beginnt meistens mit einer konkreten
Spendenaktion: eine neue Orgel, Spielgeräte für den Kindergarten oder eine
Personalstelle in der Jugendarbeit. Oft folgt dann ein Projekt auf das andere. Der Aufwand
ist jedes Mal beträchtlich. Fördervereine, Förderkreise und Stiftungen können helfen, die
Fundraisingaktivitäten zu bündeln, Synergieeffekte beim Spendensammeln zu erzielen



sowie mehr Planbarkeit und Nachhaltigkeit bei den Einnahmen zu erreichen. Der
Studienabend stellt Vorzüge und Nachteile von Fördervereinen und Stiftungen gegenüber
als Hilfen für die Entscheidungsfindung. Wege zur Gründung werden aufgezeigt und mit
Anschauungsbeispielen und Mustersatzungen verdeutlicht. Und es gibt Tipps, wie
Vereinsmitglieder oder Zustifter gewonnen werden können. Anmelden dazu kann man
sich hier.

https://314212.seu2.cleverreach.com/c/88495692/dd2a463a218-s3hga9


Impulstag Popmusik am Samstag, 13. Januar



Die evangelischen Bezirkskantorate Pforzheim und Badischer Enzkreis laden am Samstag,
13. Januar, von 14 bis 18 Uhr zu einem kostenlosen Impulstag Popmusik für alle
Interessierte ab zehn Jahre mit und ohne musikalische Vorkenntnis ein. Die Veranstaltung
findet statt im Haus der Evangelischen Kirche Pforzheim, Melanchthonstraße 1, 75173
Pforzheim. Die Leitung liegt in den Händen der Bezirkskantore Wolfgang Bürck und
Susanne Fuierer, Rüdiger Wolff und professionellen Musikern aus der Region. Dabei
werden Schnupperkurse angeboten für Klavier, Keyboard, Orgel, Percussion, Drums,
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Tontechnik und Gesang. Anmelden dazu kann man sich bis 10.
Januar 2024 mit Angabe „ohne Vorkenntnisse / schon etwas geübt / mit viel Erfahrung“
und „Ich spiele oder singe schon in einer Band / Ich habe noch keine Banderfahrung“ bei
Rüdiger Wolff, Telefon 0173 3142812, E-Mail: r.wolff266@googlemail.com.

Stiftungsfundraising für Einsteiger

Wie finde ich die passende Stiftung für mein Projekt? Mit diesem Leitfaden gelingt es. Der
Leitfaden von Karsten Timmer richtet sich vor allem an kleinere Initiativen, die auf der
Suche nach Mitteln für ihre Projekte sind. Praxisnah und prompt umsetzbar.

mailto:r.wolff266@googlemail.com
https://314212.seu2.cleverreach.com/c/88496767/dd2a463a218-s3hga9


Wie schreibe ich einen Förderantrag?

Bevor es ans Schreiben eines Förderantrags geht, sollten Sie die aktuellen
Ansprechpartner und Kontaktdaten der Stiftung recherchiert und sich über die Details
zum Antragsablauf informiert haben. Denn viele Stiftungen haben konkrete Vorstellungen
und Vorgaben, wie ein Antrag aussehen muss. Hilfreiche Tipps dazu finden sich hier.

https://314212.seu2.cleverreach.com/c/88496829/dd2a463a218-s3hga9


Bildbearbeitung mit Künstlicher IntelligenzTipps zum Schreiben von
Förderanträgen

Clipdrop (englisch) ist kein Tool, sondern eine ganze Sammlung mächtiger KI-
Bildbearbeitungstools. Die leicht zu bedienenden Werkzeuge leisten gute Dienste:
Komprimierte Fotos wieder vergrößern, den Hintergrund eines Porträts entfernen oder
eine andere Beleuchtung simulieren – all das und vieles mehr geht mit Clipdrop.
Kostenlos in der Basisversion mit diversen Einschränkungen.
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